
Aus dem Kirchenvorstand  
und der Kirchgemeinde
Rücktritt von Gerhard Zeilinger und 
Karin Stirnimann aus dem Kirchenvor-
stand  Der Kirchenvorstand gratuliert 
Gerhard Zeilinger zu seiner Wahl in 
den Synodalrat. Ab Anfang August 
übernimmt er damit eine Verantwor­
tung auf kantonaler Ebene. Deshalb 
hat er sich Mitte Juni entschieden, 
seine Tätigkeit im Kirchenvorstand 
sofort niederzulegen, um klare Rollen 
und Zuständigkeiten zu schaffen. Auf 
Ende Juli ist auch Karin Stirnimann 
aus dem Kirchenvorstand zurückge­
treten, wo sie für den kirchlichen 
Unterricht zuständig war. Der Syno­
dalrat hat die beiden Gesuche um 
vorzeitige Entlassung aus dem Amt 
genehmigt. Der Kirchenvorstand 
dankt beiden ausscheidenden Mitglie­
dern herzlich für ihr Engagement, die 
Zusammenarbeit und ihren wertvol­
len Einsatz.

Protokoll der Kirchgemeinde­
versammlung
Gegen das Protokoll der Kirchgemein­
deversammlung vom 21. Mai sind drei 
Einsprachen eingegangen. Der Kir­
chenvorstand hat sie an seiner Sit­
zung vom 16. Juni behandelt. Er hat 
einige Punkte als berechtigt anerkannt 
und die entsprechenden Korrekturen 
vorgenommen. Die Einsprechenden 
wurden informiert.

Mitteilung von Gabriela Merz
In diesem Zusammenhang wünscht 
Gabriela Merz die Mitteilung, dass sie 
nicht wegen Erreichen des Pensions­

alters die Tätigkeit als Katechetin für 
die Reformierte Kirchgemeinde Sur­
see einstellt, sondern weil diese mit 
Freikirchen kooperiert.

Verabschiedung   
von Beate Walther
Der Kirchenvorstand hat die Kateche­
tinnen, die am Ende des Schuljahrs 
aus dem Dienst der Kirchgemeinde 
ausscheiden, zur Verabschiedung an 
den Gottesdienst vom 21. Juni in Sem­
pach eingeladen. Leider konnte nur 
Beate Walther an diesem Anlass teil­
nehmen. Ihr langjähriges Engagement 
für den kirchlichen Unterricht wurde 
vom Vorstandsmitglied Ursula Bärfuss 
gewürdigt. Beate Walther war zusam­
men mit ihrem Mann Pfarrer Ulrich 
Walther und ihren drei noch kleinen 
Kindern 2002 aus dem Engadin nach 
Sursee gekommen und hatte bereits 
im folgenden Sommer die Unterrichts­
tätigkeit aufgenommen. Bei einem 
reichhaltigen Kirchenapéro stiessen 
die Anwesenden mit Beate Walther 
auf ihren bevorstehenden neuen 
Lebensabschnitt an.

Neue Katechetinnen
Auf das neue Schuljahr hin konnten 
zwei weitere Lehrpersonen neu oder 
wieder für den Unterricht gewonnen 
werden: Nicole Schriber hat am TDS 
Aarau eine Ausbildung zur Katechetin 
absolviert und in verschiedenen Aar­
gauer Kirchgemeinden gearbeitet. 
Nun zieht sie in unsere Kirchge­
meinde. Madeleine Häsler hat ab 2015 

bereits sechs Jahre als Katechetin in 
der Kirchgemeinde gearbeitet, bevor 
sie für ein paar Jahre nach Hamburg 
zog.

Geschäftsführung und  
Sekretariat
Der Kirchenvorstand hat sich ent­
schieden, eine Geschäftsführung ein­
zusetzen, und hat dafür eine Stelle 
ausgeschrieben. Damit sollen Abläufe, 
die Personalführung und die Kommu­
nikation verbessert und der Vorstand 
entlastet werden, vor allem das Präsi­
dium. Im Sekretariat hat Andrea Luchs 
auf Ende August gekündigt. Vorüber­
gehend wird Sozialdiakon Andreas 

Müller einen Teil der administrativen 
Aufgaben in einem Zusatzpensum 
übernehmen – er verfügt über eine 
kaufmännische Ausbildung. Trotz der 
Überbrückungsmassnahmen bis zur 
Neudefinition und Besetzung der 
Stelle kann es zu längeren Antwortzei­
ten und reduzierten Öffnungszeiten 
des Sekretariats kommen. Der Kir­
chenvorstand bittet um Verständnis.

Jugendarbeit
Neu soll auch eine Stelle für die 
Jugendarbeit geschaffen werden. Das 
Inserat wurde bereits aufgeschaltet, 
und erste Bewerbungen sind einge­
troffen.

«Dank dir!»-Preis
Am Fest zum 10-Jahr-Jubiläum des 
Offenen Kleiderschranks am 21. Mai 
nahmen viele ehemalige und aktive 
Freiwillige teil. Als Überraschung 
erhielt der Offene Kleiderschrank von 
der Katholischen Landeskirche den 
«Dank dir!»-Preis. Diese Auszeichnung 
wurde zusammen mit einem Dessert 
und drei Bannern von einer Delega­
tion der katholischen Synode über­
reicht. Da der Offene Kleiderschrank 
ein Projekt der ökumenischen Sozia­

Agenda

Gottesdienste
Samstag, 5. September 
10 Uhr, Sursee: Fiire mit de Chliine 
in der reformierten Kirche, mit 
Pfarrerin Andrea Klose und Gabriele 
Schauerhammer
Sonntag, 6. September 
10.15 Uhr, Gunzwil: Gottesdienst  
im reformierten Kirchenzentrum, 
mit Pfarrer Hans Weber
10.30 Uhr, Sursee: ökumenischer 
Gottesdienst zur Soorser Änderig 
unter dem Motto «Auf den zweiten 
Blick» in der katholischen Kirche  
St. Georg, mit Pfarrerin Andrea 
Klose und Pastoralraumleiter 
Simone Parise. Mitwirkung: Chor 
Voix-là unter der Leitung von Peter 
G. Meyer. Nach dem Festgottes-
dienst lädt die Korporation Sursee 
zum Apéro mit musikalischen 
Klängen der Stadtmusik Sursee  
vor dem Rathaus ein
Samstag, 12. September 
10 Uhr, Sempach: Fiire mit de 
Chliine im reformierten Kirchen
zentrum, mit Pfarrerin Andrea Klose 
und Gabriele Schauerhammer
Sonntag, 13. September 
9 Uhr, Sursee: Gottesdienst in  
der reformierten Kirche Sursee,  
mit Pfarrerin Andrea Klose
11 Uhr, Sempach: Gottesdienst  
im reformierten Kirchenzentrum, 
mit Pfarrerin Andrea Klose. 
Anschliessend wird ein einfaches 
Mittagessen offeriert
Mittwoch, 16. September 
10 Uhr, Triengen: Gottesdienst  
im Lindenrain, mit Pfarrerin Andrea 
Klose
Donnerstag, 17. September 
15 Uhr, Sursee: Gottesdienst  
im AltersZentrum St. Martin,  
mit Pfarrerin Andrea Klose

Samstag, 19. September 
18.30 Uhr, Beromünster: anschlies
send an den Gottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Stephan: ökumeni-
scher meditativer Bettagsspazier-
gang zum Thema «wahr?nehmen»: 
innehalten – zuwenden – wirklich 
sehen – zuhören – annehmen.  
Mit Pfarrerin Hannah Treier und 
Pastoralraumleiter Daniel Unter-
nährer. Gemeinsamer Abschluss  
bei einem feinen Apéro im ref. 
Kirchenzentrum Gunzwil
Sonntag, 20. September,  
Bettag 
10 Uhr, Sempach: ökumenischer 
Gottesdienst in der katholischen 
Kirche St. Stephan, mit Pfarrer 
Hans Weber und Pastoralraum-	
leiter Franz Zemp
10 Uhr, Triengen: ökumenischer 
Gottesdienst in der katholischen 
Kirche mit Sozialdiakon Andreas 
Müller und Pastoralraumleiter 
Roland Bucher-Mühlebach
10.30 Uhr, Wauwil: ökumenischer 
Gottesdienst auf dem Glasiplatz 
(bei schlechtem Wetter in der 
«Linde»), mit Pfarrerin Andrea 
Klose, Pfarreiseelsorgerin Doris 
Zemp und Gemeindepräsident  
Rolf Butz. Mitwirkung: Projektchor. 
Anschliessend Mittagessen vom 
Kupferkessel
10.30 Uhr, Sursee: ökumenischer 
Gottesdienst in der reformierten 
Kirche mit Pfarrerin Hannah Treier, 
Pfarreiseelsorger Matthias Walther 
und Pastor Jim Bühler (Viva Kirche). 
Mitwirkung: Stadtmusik Sursee
Sonntag, 27. September 
10 Uhr, Sursee: Gottesdienst  
in der reformierten Kirche,  
mit Pfarrer Hans Weber
Sonntag, 4. Oktober 
10 Uhr, Sursee: Gottesdienst  
in der reformierten Kirche

Sonntag, 11. Oktober 
10 Uhr, Sempach: Gottesdienst 	
im reformierten Kirchenzentrum
17 Uhr, Sursee: Abendgottesdienst 
in der reformierten Kirche
Sonntag, 18. Oktober 
10 Uhr, Sursee: Gottesdienst 		
in der reformierten Kirche
10.15 Uhr, Gunzwil: Erntedank
gottesdienst im reformierten 
Kirchenzentrum
Mittwoch, 21. Oktober 
10 Uhr, Triengen: Gottesdienst  
im Lindenrain
Donnerstag, 22. Oktober 
15 Uhr, Sursee: Gottesdienst 		
im AltersZentrum St. Martin
Sonntag, 25. Oktober 
10 Uhr, Sursee: Gottesdienst 		
in der reformierten Kirche
19 Uhr, Sempach: Gottesdienst 	
im reformierten Kirchenzentrum

Anlässe und  
Geselliges

Plauderkaffee der Kulturen. 
Jeden Dienstag, 9.45–11 Uhr,  
im Fläckekafi Rosengarten, 
Beromünster
Treffpunkt Café. Jeden Freitag, 
9–11 Uhr, im katholischen Pfarramt, 
Rathausplatz 1, Sursee. Alle sind 
willkommen
Kafi-Treff. 14.15 Uhr, im reformier-
ten Kirchenzentrum Gunzwil.  
Dienstag, 1. September: Lotto-
Nachmittag; Dienstag, 13. Oktober: 
«Zufall? – Wie mir die Menschen  
in Peru und Guatemala ans Herz 
gewachsen sind». Hans Oberli 
(Schenkon) berichtet von seinen 
Erlebnissen und Projekten

Donnschtig-Träff. Donnerstag,  
3., 24. September, 15., 29. Oktober, 
14 Uhr, im reformierten Kirch
gemeindehaus. Gespräche – Hand-
arbeiten – Geschichten. Leitung: 
Erika Schweizer (041 921 18 41)  
und Ursula Spiess (041 460 14 19)
Pilgern auf dem Jakobsweg. 
Samstag, 5. September,  
von Beckenried nach Ennetmoos 
(16 km). Mit Sozialdiaikon Andreas 
Müller. Samstag, 17. Oktober,  
von Ennetmoos nach Flüeli-Ranft 
(12 km). Mit Sozialdiakon Andreas 
Müller
Morgengebet.  
Dienstag, 8., 29. September, 
9–9.45 Uhr, in der reformierten 
Kirche Sursee. Mit Sozialdiakon 
Andreas Müller
Café Göttlich. Sonntag,  
20. September, 14 Uhr, 18. Oktober 
(Abschiedsanlass – Infos folgen),  
im Kirchenladen, Oberdorfstras- 
se 3. Mit Gabriele Schauerhammer
Konfirmandenlager. 
28. September bis 3. Oktober  
in Vaumarcus mit den beiden 
Pfarrerinnen Andrea Klose und 
Hannah Treier
Seniorenferienwoche. 4. bis 
9. Oktober in Bad Krozingen (D)  
im Parkhotel Therme

Musik
Kirchenchor. Die wöchentlichen 
Proben finden jeweils am Mittwoch 
ab 19.30 Uhr im Kirchgemeinde-
haus in Sursee, jeden ersten 
Mittwoch im Monat, im Kirchen
zentrum in Sempach statt.  
Leitung und Auskunft: Katrin Lüthi 
(076 507 07 65)

Wir gratulieren
Zum Geburtstag: 
2. September: Gautschi Jörg, 
Pfeffikon, 90 Jahre
2. September: Schmidt Udo, 
Neuenkirch, 85 Jahre
5. September: Duschek Ursula, 
Neuenkirch, 80 Jahre
6. September: Schmidiger Ruth, 
Sursee, 90 Jahre
13. September: Bretz Rosemarie, 
Triengen, 90 Jahre
14. September: Guinand Christine, 
Oberkirch, 80 Jahre
17. September: Etzweiler Andreas, 
Nottwil, 80 Jahre
19. September: Frei Bruno, Sursee, 
94 Jahre
19. September: Hofstetter Paul, 
Nottwil, 80 Jahre
26. September: Stalder Kurt, 
Nottwil, 92 Jahre
27. September: Brunner Verena, 
Sursee, 85 Jahre
29. September: Brügger Anna 
Katharina, Sursee, 80 Jahre
30. September: Koch Lismarie, 
Beromünster, 91 Jahre
30. September: Rothenbühler Peter, 
Geuensee, 80 Jahre

Zur Taufe: 
Wyss Leano Jaro, Sohn von Chantal 
Stauber und Raphael Wyss, Neudorf
Antenen Lena Elea, Tochter von 
Alexandra und Fabian Antenen, 
Ottenbach
Bucher Lennio, Sohn von Stefanie 
und Nathan Bucher, Sursee
Wyss Aymara Lina, Tochter von 
Thaïs und Maurizio Wyss, Sursee
Sigrist Ryno Dean, Sohn von Marina 
und Marco Sigrist, Eich
Huber Lavinia, Tochter von Natalie 
Huber und Cédric Haas, Geuensee

Holdener Marlie und Lui, Tochter 
und Sohn von Esther und Elias 
Holdener, Schenkon

Kontakt
Pfarrteam:
Pfarrerin Andrea Klose,  
041 934 04 34,  
andrea.klose@reflu.ch
Pfarrerin Hannah Treier,  
041 930 03 63,  
hannah.treier@reflu.ch
Pfarrer Hans Weber, 
041 460 20 10,  
hans.weber@reflu.ch
Sozialdiakon:
Andreas Müller, 041 921 11 38,  
andreas.mueller@reflu.ch
Koordination Unterricht:
Koordination Unterricht
Stephan Huber, 079 842 58 81 
stephan.huber@reflu.ch
Sekretariat Sursee:
041 921 11 19,  
sekretariat.sursee@reflu.ch
Dägersteinstrasse 3, 6210 Sursee
Kirche und Kirchgemeindehaus  
Sursee:
Dägersteinstrasse 3, 6210 Sursee
Kirchenzentrum Gunzwil:
Spielmatte 2, 6222 Gunzwil
Kirchenzentrum Sempach:
Büelgass 7, 6204 Sempach
Kirchenladen Triengen:
Oberdorfstrasse 3, 6234 Triengen

Zur Website
reflu.ch/sursee

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Ursula Bärfuss (links) und Beate Walther posieren fürs Foto. Der Blumenstrauss 
wurde schon am Gottesdienst im Kirchenzentrum Sempach übergeben.  C. MARTI

Banner «Dank dir! Katholische Kirche 
im Kanton Luzern» vor der reformierten 
Kirche Sursee.  C. MARTI

Die neuen Katechetinnen (v. l.): 
Madeleine Häsler und Nicole Schriber.
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len Arbeit der Kirchen ist, steht eines 
der drei Banner nun neben unserer 
Kirche.

Dank an Yvonne Ottiger
Ein besonders langes ehrenamtliches 
Engagement geht im Sommer auch für 
Yvonne Ottiger zu Ende. Nach gut 
30 Jahren, in welchen sie sich nie mit 
dem Gedanken ans Aufhören befasst 
hatte, gab sie das Amt als eine der vier 
Gastgeberinnen im Chilekafi Sursee 
Ende Juni ab. Für ihren langjährigen 

Einsatz danken wir Yvonne ganz herz­
lich! Als Nachfolgerin konnte Mengia 
Zeilinger gewonnen werden. Willkom­
men im Team!

Donnschtig-Träff
Die Nachmittage mit Gesprächen, 
Handarbeiten und Geschichten wer­
den neu von Erika Schweizer und 
Ursula Spiess geleitet. Herzlichen 
Dank an Christine Wicki, die nach 
einem langen Engagement aus dem 
Leitungsteam ausscheidet.

Gemeinsam auf Glaubensreise
Der diesjährige Alphalive-Kurs wurde 
gemeinsam von der reformierten 
Kirchgemeinde sowie der Vineyard- 
und der Viva-Kirche durchgeführt. 
Sowohl Teilnehmende als auch Mitar­
beitende erlebten das Miteinander als 
offen, herzlich und bereichernd. An 
jedem Kursabend wurden die Gäste 
von einem engagierten Freiwilligen­
team mit einem feinen Nachtessen 
verwöhnt und an liebevoll dekorierten 
Tischen empfangen. Diese gastfreund­
liche Atmosphäre prägte den Kurs 
ebenso wie die spannenden Referate 
und die persönlichen Gespräche in 
den Kleingruppen. Ein besonderer 
Höhepunkt war das Alpha-Wochen­
ende Anfang Mai auf dem Hasliberg 
zum Thema «Heiliger Geist». Obwohl 
viele Teilnehmende bereits einen 
kirchlichen Hintergrund mitbrachten, 
schätzten sie die Möglichkeit, Glau­
bensfragen neu zu vertiefen und sich 
mit anderen darüber auszutauschen. 
Besonders beeindruckend war eine 
Teilnehmerin, die für jeden Kursabend 

eine Anreise von eineinhalb Stunden, 
also insgesamt drei Stunden Reisezeit, 
auf sich nahm.

Kündigung des  
Kirchenladens Triengen
Seit gut 20 Jahren mietet die Kirchge­
meinde ein ehemaliges Ladenlokal an 
der Oberdorfstrasse in Triengen als 
Begegnungs- und Schulraum, Sit­
zungszimmer und Büro. Dass das alte 
Haus mit seiner maroden Heizung frü­
her oder später abgerissen würde, war 
längst bekannt, und nun ist die Kün­
digung auf Ende November eingetrof­
fen. Schade um das schöne Wandbild, 
das Pfarrer Johannes Siebenmann mit 
einer Konfirmandenklasse unter kun­
diger Anleitung gesprayt hatte. Ausser­
dem haben Gabriele Schauerhammer 
und ihr Mann letzten Winter Hand 
angelegt und kleinere Renovations- 
und Malerarbeiten vorgenommen. Der 
Kirchenvorstand prüft andere Mög­
lichkeiten im unteren Surental. Am 
18. Oktober gibt es einen kleinen 
Abschiedsanlass beim Café Göttlich 
im Kirchenladen. Nähere Angaben fol­
gen.

Pilgern: eine Etappe geschafft!
Nachdem die erste Etappe von Einsie­
deln nach Schwyz vom 28. März 
wegen Schneefalls hatte abgesagt wer­
den müssen, legte eine Gruppe von 
Pilgerinnen und Pilgern am 6. Juni die 
Etappe von Schwyz bis Beckenried 
zurück. Verena und Andreas Müller 
gaben bei und in verschiedenen Kapel­
len Denkanstösse, zwischendurch 
wurde geschwiegen, dann wieder mit­
einander gesungen. Herzliche Gratu­
lation an alle, die den langen und oft 
beschwerlichen, aber ebenso wunder­
schönen Weg geschafft haben. 

Weiter geht es am Samstag, 5. Sep­
tember, mit der Etappe von Becken­

ried bis Stans. Anmeldungen sind 
jederzeit noch möglich.

Seniorenausflug  
nach Stein am Rhein
Deutlich weniger anstrengend als das 
Pilgern war der gemütliche Senioren­
ausflug per Reisecar. Am 9. und 11. Juni 
nutzten etwa 140 Seniorinnen und 
Senioren auf Einladung der Kirchge­
meinde die Möglichkeit, Stein am 
Rhein kennenzulernen. Am Dienstag 
waren zwei Reisebusse unterwegs, am 
Donnerstag einer. Die Route führte 
weitgehend über Land. In Würenlin­
gen gab es eine Pause mit Kaffee und 
Gipfeli, am Zielort direkt am Rhein ein 
feines Mittagessen. Anschliessend 
konnten wahlweise zwei Museen 
besichtigt werden: Das Museum Lind­
wurm gibt einen Einblick in den All­
tag einer gehobenen Bürgerfamilie der 
Biedermeierzeit (circa 1815–1848). Das 
Museum Kloster St. Georgen enthält 
Täfer, Schnitzereien und Wandge­
mälde aus der Zeit der letzten Mönche 
dieses Benediktinerkonvents bis 
1525. Auch das freie Flanieren durch 
die malerische Altstadt lohnte sich.

Gottesdienste
Neben allem fanden wie immer auch 
normale Sonntagsgottesdienste und 
dazu einige besondere Gottesdienste 
statt. Pfarrer Hans Weber gestaltete 
am 28. Juni zusammen mit Pastoral­
raumleiter Franz Zemp den Gottes­
dienst zur Gedenkfeier «Schlacht bei 
Sempach», Pfarrerin Hannah Treier 
am 5. Juli zusammen mit der katholi­
schen Katechetin Silvia Achermann 
einen Gottesdienst im Festzelt bei der 
Knabenrütihütte mit der Feldmusik 
Pfeffikon. Zur Bundesfeier gab es öku­
menische Gottesdienste in der Badi 
Nottwil und in der Lindenhalle Gunz­
wil. DER KIRCHENVORSTAND

Kontakt
Pfarramt:   
Pfarrer David van Welden, 
062 756 21 07,   
In der Breiten 2, 6244 Nebikon 
Sekretariat: 
Beatrice Meier, 062 756 46 20,  
sekretariat.dagmersellen@reflu.ch
Sigristenteam: 
Margrit Peter und Team,  
062 756 21 52

Kirchenvorstandssitzung im Kirchenladen Triengen, 16. Juni. V. l.: Andrea Klose, Paul 
Nijman, Andreas Müller (Gast), Ursula Bärfuss, Gerhard Zeilinger, Hannah Treier, Uwe 
Schubkegel, Karin Stirnimann und Maurus Ruf. Ginette Bättig war krank.  C. MARTI

Gottesdienst in der Knabenrütihütte mit der Feldmusik Pfeffikon.  H. TREIER

Pilgern zwischen Treib und Emmetten.  

C. MARTI

Dagmersellen

Agenda

Gottesdienste
Sonntag, 6. September 
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Pfar-
rerin Christine Surbeck, Musik: 
Elisabeth Zwingli, Kollekte: 
Tragwerk Luzern, Fachstelle 
Konsum, Sucht und Armut 
(ehemals Gassenarbeit)
Samstag, 12. September 
9.30 Uhr, Schülergottesdienst 
mit Pfarrerin Christine Surbeck 
und den Katechetinnen, Musik: 
Daniela Erni, Kollekte: Stiftung 
Wäsmeli, Luzern (karitative 
Unterstützung von Kindern, 
Jugendlichen und Familien)
Sonntag, 13. September 
Kein Gottesdienst
Sonntag, 20. September 
9.30 Uhr, Bettag, ökumenischer 
Abendmahlsgottesdienst in der 
reformierten Kirche in 
Dagmersellen mit Pfarrer David 
van Welden und Pastoralraum-
leiter Andreas Graf, Musik: 
Katholischer Kirchenchor, 
Kollekte: oeku. Anschliessend 
Apéro riche
Sonntag, 27. September 
Kein Gottesdienst

Unterricht
2. bis 7. Klasse: 
Dieser Unterricht findet im 
Oase-Saal der reformierten 
Kirche, Altishoferstrasse 19,  
in Dagmersellen statt
8. und 9. Klasse: 
Dieser Unterricht findet im 
Kirchgemeindehaus, in der 
Breiten 2, in Nebikon statt
2. und 3. Klasse: 
Kein Unterricht im September
4. und 5. Klasse: 
Kein Unterricht im September
6. und 7. Klasse: 
Freitag, 11. September, Reli- 
gionsunterricht mit Chur-
chnight, ab 18 Uhr, bis Samstag, 
12. September, 10.30 Uhr. 
Samstag, 12. September, 9.30– 
10.30 Uhr, Familiengottesdienst 
8. und 9. Klasse: Die Präparan-
den und Konfirmanden erhalten 
eine persönliche Einladung

Weitere Anlässe
Senioren-Mittagstisch 
unserer Kirchgemeinde. 
Donnerstag, 17. September, 
12 Uhr. Im Oase-Saal, reformier-
te Kirche Dagmersellen. 
Anmeldung bitte bis spätestens 
Montag, 14. September, an 
Margrit Peter, 062 756 21 52
Fiire mit de Chline. Freitag, 
18. September, 9.30 bis 10 Uhr, 
mit Pfarrerin Christine Surbeck. 
Reformierte Kirche Dagmer
sellen und anschliessend ge-

mütliches Zusammensein  
im Oase-Saal. Eingeladen sind 
alle Kinder bis und mit 5. Alters- 
jahr

Ref. Frauenverein
Kaffee-Treff in der Oase. 
Mittwoch, 30. September,  
von 9.30 bis 11 Uhr. Im Oase- 
Saal, reformierte Kirche Dag- 
mersellen

Ökum. Seniorentreff
Herbstausflug nach Quinten. 
Mittwoch, 2. September. 
Abfahrt: 8 Uhr, Parkplatz 
Sporthalle Chrüzmatt. Der 
Anmeldetermin ist abgelaufen. 
Nachmeldungen evtl. möglich. 
Infos bei Rosmarie Affentranger, 
079 407 45 10
Seniorenturnen. Donnerstag, 
3., 10., 17. und 24. September, 
17 Uhr, Turnhalle Uffikon 
(Treffpunkt zur gemeinsamen 
Fahrt: 16.45 Uhr, Parkplatz 
Gasthaus Rössli, Dagmersellen)
Tanzen. Freitag, 4., 18. und 
25. September, 9 Uhr, Lorenz-
saal, Gemeindezentrum Arche
Chörliprobe. Mittwoch, 
16. September, 14 Uhr, Kapelle 
AZ Eiche
Spiel und Spass beim Brett-  
und Kartenspiel. Mittwoch, 
30. September, 14–16 Uhr,  
im Altersblock, Kirchstrasse 4, 
Dagmersellen, Parterre
Tageswanderung mit 
Seniorenkreis Uffikon-Buchs. 
Dienstag, 29. September. 
Abfahrt: 9.30 Uhr, Parkplatz 
Sporthalle Chrüzmatt. 
Auskünfte zur Durchführung  

bei unsicherer Witterung:  
M. Berwert, 079 777 64 48,  
M. Tanner, 079 417 93 51
Haltestelle Oase. Am Dienstag, 
1. September, 9 bis 11 Uhr, im 
Oase-Saal der reformierten 
Kirche, Altishoferstrasse 19, in 
Dagmersellen. Thema «Spiele». 
Die Teilnahme ist kostenlos und 
ohne Anmeldung möglich. 
Priska Schmid vom Pastoral-
raum Hürntal lädt herzlich zum 
Treffen ein. Das Angebot wird 
unterstützt von der reformier-
ten Kirchgemeinde

Jubilierende
Wir wünschen den Jubilarinnen 
und Jubilaren zum Geburtstag 
einen schönen Tag, viel Freude 
und Gottes Segen!
2. September: 
Klaus Borkholder, Dagmersellen, 
81. Geburtstag
3. September: 
Walter Iff, Altbüron, 
75. Geburtstag
10. September: 
Werner Würzer, Dagmersellen, 
80. Geburtstag
Paul Stauffer, Dagmersellen, 
70. Geburtstag
12. September: 
Fritz Grütter, Altbüron, 
80. Geburtstag
16. September: 
Peter Wettstein, Dagmersellen, 
81. Geburtstag
17. September: 
Rainer Possoch, Schötz, 
82. Geburtstag

18. September: 
Lilli Schöpfer-Luginbühl, 
Grossdietwil, 84. Geburtstag
19. September: 
Pia Jaggi, Nebikon, 
70. Geburtstag
28. September: 
Beatrix Gaisbacher, Dagmer
sellen, 70. Geburtstag
30. September: 
Silvia Hunkeler, Nebikon, 
87. Geburtstag
Wenn Sie nicht aufgeführt 
werden möchten, bitten wir Sie, 
das Kirchgemeindesekretariat 
unter 062 756 46 20 oder an 
sekretariat.dagmersellen@reflu.
ch zu kontaktieren. Vielen Dank!

Kollekten
Im 2. Quartal sind folgende 
Kollekten eingegangen und 
werden den Spendern herzlich 
verdankt!
3. April: Zentrum für Folteropfer 
Genf, Fr. 100.–
5. April: Zentrum für Folteropfer 
Genf, Fr. 50.–
19. April: Schweizerische 
Bibelgesellschaft, Fr. 25.–
26. April: Sozialfonds Villa Erica, 
Fr. 75.–
3. Mai: Waldenserkomitee,  
Fr. 110.–
14. Mai: Mission 21, Fr. 90.–
24. Mai: Ökum. Institut, Fr. 33.–
7. Juni: Tischlein deck dich,  
Fr. 50.–
21. Juni: Heks-Flüchtlingsarbeit, 
Fr. 30.–
28. Juni: Palliativ Luzern, Fr. 40.–
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Lobe den Herrn, 
meine Seele! Herr, 
mein Gott, du bist 
sehr gross; du bist 
mit Pracht und 
Majestät bekleidet.  
Psalm 104

Sonnige Ferienwoche  
in Klosters
Rückblick  50 Seniorinnen und Senioren aus Dag­
mersellen, Uffikon und Buchs erlebten von 3. bis 
9. Juli bei prächtigem Wetter und angenehmer 
Temperatur eine erlebnisreiche, gemütliche 
Ferienwoche. Höhepunkte waren Ausflüge, Wan­
derungen und ein Abstecher nach St. Moritz. Das 
Ferienteam mit Margrit Riedweg, Marianne 
Berwert, Rosmarie und Sämi Affentranger sowie 
Mark Tanner hat in der Vorbereitung und wäh­
rend der Ferienwoche dafür gesorgt, dass sich 
alle Teilnehmenden – ob sportlich aktiv oder mit 
körperlichen Einschränkungen – wohlfühlten. 
Herzlichen Dank! WALTER BAUMANN

BEAT HÄFLIGER
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